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PER VriL PER RENfliS5flNCE TRiTT ZUERST iN ITAL'EN 
RUF UNP WAHRT PoRT VoN PEN ERSTEN JAHR * 
ZEHNTEN PE5 FÜNFZEHNTEN ß'l5 iN PIE ZWEI * 
TE HAIETE P ES SECHZEHNTEN JAHR H UN PERT5- 
PEM GEiSTE PER NEUEN ZEiT ENTSPRECH EN P 
QRiFF MAN fl M EN PE PES M iTTELfl LTERS NflCH 
PEN KLASSiSCHEN FoRMEN PER ’ RöM i SCH EN flN- 
TiKE UNP SCHUF PIE ARCHliTECTUR VORERST 
IM PECoRflTivEN, PflNN AUCH iM STRUCTIVEN 
SiNNE Voü-STANPiG UM. AUF SflSiS PER ANTI - 
KE UNP UNTER PEM BESTIMM EN PEN EINFLUSS^ 
VIELFÄLTIGER günstiger UMSTANPE ENTSTANP 
EiN STIL, PER SEiNE ABLFiTUNQ VoN PER ANTi- 
KE NiEMALS VERLEUGN ETE, PENN°GH ABER Ei* 
nen Vorkommen selrstAnpiQEN character 
TRAGT. PiE BEZEiCHNUNG PE$- STi Le5 ALS RE¬ 
NAISSANCE ENTSPRICHT iN KEiNER WEiSE PER. 
VoE-EN WiEPERGEBURT PER Rö M i SCH EN AN Ti- 
KE. PIE iTAL'ENiSCHE RENAisSANCE ENTWicKEÜ 
TE SICH UNTER PEM EiN FLÖSSE PER SCHAFFEN - 
PEN iNpiViPUEN, PER VERSCHiEPEN EN ÖRT * 
ÜCHKEITEN UNP PER VERFÜGBAREN MATE- 
RiAÜEN. iM VEREiNE MiT PEN fl LSG EM E i NEN 
CULTURVERHALTNiSSE.N PES LflN PE5 BE5Ti M - 
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